
2004Aktionswoche
Wissenstest

Musterlösung
Die nachfolgende Musterlösung soll den Jugendwarten und den Teilnehmern am Wissenstest eine Hilfestellung bei der ab-
schließenden Beurteilung der Testergebnisse geben. Den Jugendwarten wird mit der vorgegebenen Punktewertung der einzel-
nen Fragen und Aufgaben eine für alle Standorte gleiche, einheitliche Bewertungsbasis zur Verfügung gestellt.

Den Teilnehmern am Wissenstest wird ermöglicht, ihr Fachwissen zu bestätigen oder ihre Fehler zu erkennen und die Wissens-
lücken zu schließen. Die Ausbilder sollten deshalb die Fragen zusammen mit den Teilnehmern im einzelnen besprechen und
alle evtl. noch verbliebenen Unklarheiten ausräumen.

Für die Stufe I des Wissenstestes ist das Kreuzworträtsel zu lösen. Für diese Aufgabe können maximal 20 Punkte erreicht
werden. Für die Stufen II und IV ist jeweils eine Frage zu beantworten. Nach dem theoretischen Test treten alle Teilnehmer
zum praktischen Teil an. Für diesen Teil gelten gesonderte Bewertungskriterien. Der Wissenstest ist bestanden, wenn
folgende Punktzahl erreicht ist:

Stufe I: Aufgaben A und E (Praxis) max. Punktzahl 32 mind. Punktzahl 16

Stufe II: zusätzlich Frage B max. Punktzahl 35 mind. Punktzahl 18

Stufe III: zusätzlich Fragen B und C max. Punktzahl 38 mind. Punktzahl 20

Stufe IV: zusätzlich Fragen B, C und D max. Punktzahl 41 mind. Punktzahl 22

Diejenigen Teilnehmer, welche die jeweilige Mindestpunktzahl erreichen und an beiden Teilen des Wissenstestes (Theorie
und Praxis) teilgenommen haben, haben den Test bestanden und erhalten für ihr gutes Fachwissen die Wissenstestplakette
in der jeweiligen Ergänzungsstufe bzw. eine Urkunde (Stufe IV).

A Kreuzworträtsel

Je richtiges Stichwort gibt es 1 Punkt; für das komplette richtige Lösungswort (fett umrandetes Feld) gibt es weitere
5 Bonuspunkte. Das Lösungswort kann bei fehlenden einzelnen Stichworten ergänzt (erraten) werden.

(gesamt 20 Punkte möglich)
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B Zusatzfrage für die Stufen II bis IV

Nachfolgende Oberbegriffe bezeichnen jeweils eine
Hauptaufgabe der Feuerwehr:

⌧ Retten

⌧ Löschen

⌧ Bergen
(3 Punkte)

D Zusatzfrage für die Stufe IV

Zum Retten einer Person aus einem Fahrzeug nach
einem Verkehrsunfall setzt die Feuerwehr in der Regel
folgende Geräte ein:

⌧ Brechstange

⌧ Spreizer

⌧ Schneidgerät

(3 Punkte)

C Zusatzfrage für die Stufen III bis IV

Welche der Aufgabenarten verbergen sich hinter dem
Begriff „Schützen“?

⌧ Verstärken eines Dammes beim Hochwasser

⌧ Sicherheitswachdienst

⌧ Vorbeugender Brandschutz

(3 Punkte)

E Praktischer Test (für alle)

Von den sieben bei der Vorbereitung auf den Wissenstest durchgeführten Übungen werden vier zur Abnahme
beim Wissenstest festgelegt. Die Übungen 1, 3 und 4 sind für jeweils 2 Teilnehmer (Truppübungen) ausgelegt. An
der Übung 2 nehmen 4 Teilnehmer (2 Trupps) teil. Der Trupp wird in seiner Gesamtheit bewertet. Ist die Aufgabe
beendet, erhält jeder Feuerwehranwärter des Trupps die festgestellte Punktezahl (maximal 12 Punkte). Die Auf-
gabenteilung innerhalb des Trupps wird unter den Teilnehmern festgelegt.

Für jede Übung ist ein Abnahmeplatz vorzubereiten und entsprechend den Übungsvorgaben auszustatten. Je
nach zu erwartender Teilnehmerzahl  ist die Anzahl der Abnahmeplätze und der Schiedsrichter vorzuhalten.

Welche Übung durch die Teilnehmer abzulegen ist, wird durch Ziehen von Losen ermittelt. Für die Übung 2 sind
2 Lose vorzubereiten, da sie für 2 Trupps vorgesehen ist.

Bis zu 10 Teilnehmer treten truppweise an. Jeder Trupp zieht jeweils 1 Los.

1. Stabile Seitenlage in „zwei Helfer Methode“

Ein Verletztendarsteller wird bereitgestellt

Hinweis: Übung 1 der Vorbereitung auf den Wissenstest

2. Bergen von Gegenständen mit Hilfe der Feuerwehrleine

Hinweis: Übung 3 der Vorbereitung auf den Wissenstest

3. Einsatz der Kübelspritze

Hinweis: Übung 4 der Vorbereitung auf den Wissenstest

4. Zuordnen der Schutzkleidung entsprechend den Altersgruppen

Hinweis: Übung 6 der Vorbereitung auf den Wissenstest

Die Teilnehmer haben in Schutzkleidung für Feuerwehranwärter anzutreten.

Die Durchführung und Auswertung erfolgt wie in den Vorbereitungsbeiträgen zum Wissenstest 2004 beschrieben
(vgl. Beilage zur Brandwacht 1/2004 und Homepage der Staatlichen Feuerwehrschule Würzburg www.sfs-w.de)


